
- 507 - 

 

Amtsblatt  
für den Landkreis Aurich und für die Stadt Emden 

 
Herausgeber: Landkreis Aurich, Fischteichweg 7-13, 26603 Aurich 

 

Nr. 35 Freitag, 18. September 2015 

 
I N HA L T : 

 

A. Bekanntmachungen des Landkreises Aurich 
 

Öffentliche Bekanntmachung einer Anlage nach dem Bundes-Immissionsschutzgesetz Zweite 

Windpark Drostenplatz GmbH & Co. KG ............................................................................................. 507 

 

 

B. Bekanntmachungen der Gemeinden 
 
Bekanntmachung zur Bauleitplanung Inkrafttreten vom Bebauungsplan Nr. 332 A (Schirum III 

Teil A) ................................................................................................................................................... 509 

 

 

C. Bekanntmachungen sonstiger öffentlicher Körperschaften 
 

Satzungsänderung des Flurbereinigungsverbandes Ostfriesland ....................................................... 510 

 

 

 

A. Bekanntmachungen des Landkreises Aurich 
 

 

Öffentliche Bekanntmachung einer Anlage nach dem Bundes-Immissionsschutzgesetz 
Zweite Windpark Drostenplatz GmbH & Co. KG 

 

Die Firma Zweite Windpark Drostenplatz GmbH & Co. KG, Landstraße 55, 26524 Lütetsburg, beab-

sichtigt auf den Grundstücken in der Gemarkung Lütetsburg, Flur 4, Flurstücke 20/3 und 26/1, Flur 6 

Flurstücke 12/6, 12/8 und 28/14 sowie Flur 7, Flurstücke 1/4 und 15/1, die Errichtung und den Be-
trieb von sieben Windenergieanlagen des Typs Enercon E-70 E 4 mit einer Nabenhöhe von je 64 m, 

mit einer Gesamthöhe von je 99,5 m und einer Kapazität von je 2.300 kW. Die Anlagen sollen voraus-

sichtlich im Dezember 2016 in Betrieb genommen werden. 

 

Das Vorhaben bedarf der Genehmigung gem. § 4 des Gesetzes zum Schutz vor schädlichen Umwelt-

einwirkungen durch Luftverunreinigungen, Geräusche, Erschütterungen und ähnliche Vorgänge 

(Bundes-Immissionsschutzgesetz -BImSchG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 17. Mai 2013 

(BGBl. I S. 1274); zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 20. November 2014 (BGBl. I 

S. 1740), i. V. m. § 1 der 4. Verordnung zur Durchführung des Bundes-Immissionsschutzgesetz (Ver-

ordnung über genehmigungsbedürftige Anlagen –4. BImSchV-) in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 2. Mai 2013 (BGBl. I. S. 973), zuletzt geändert durch Artikel 3 des Gesetzes vom 28. April 2015 

(BGBl. I S. 640), sowie der lfd. Nr. 1.6.2 der Anlage zur 4. BImSchV. Zuständig für die Erteilung der 

Genehmigung ist der Landkreis Aurich.  
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Der Landkreis Aurich hat nach Vorprüfung des Einzelfalles gemäß des Gesetzes über die Umweltver-

träglichkeit (UVPG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 24. Februar 2010 (BGBl. I S. 94), zuletzt 

geändert durch Artikel 10G des Gesetzes vom 25. Juli 2013 (BGBl. I S. 2749) festgestellt, dass gem. § 3 

b UVPG eine Pflicht zur Durchführung einer Umweltverträglichkeitsprüfung besteht. 

 

Das Vorhaben wird hiermit gem. § 10 Abs. 3 BImSchG öffentlich bekannt gemacht.  

 

Der Antrag auf Erteilung der Genehmigung und die diesem beigefügten Unterlagen, die Angaben 

über die Auswirkungen der Anlage auf die Nachbarschaft und die Allgemeinheit enthalten sowie die 
Umweltverträglichkeitsstudie liegen für die Dauer eines Monats zur Einsichtnahme aus. Die Ausle-

gungsfrist beginnt mit dem 28.09.2015 und endet am 27.10.2015. Die Unterlagen können bei den 

folgenden Stellen zu den dort angegebenen Zeiten eingesehen werden: 

 

- Landkreis Aurich,  
 Kirchdorfer Straße 7-9, 

 Zimmer-Nr. 114,  

 26603 Aurich,  

 

 während der Dienststunden:  
 Montag bis Freitag in der Zeit von 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr  

 Montag bis Mittwoch in der Zeit von 14:30 Uhr bis 16:00 Uhr  

 Donnerstag in der Zeit von 14:30 Uhr bis 17:00 Uhr 

 

- Samtgemeinde Hage,  
 Hauptstraße 81,  

 26524 Hage, 

 im Bauamt, Zimmer 19 

 

 während der Öffnungszeiten  
 Montag bis Freitag in der Zeit von 8:30 Uhr bis 12:30 Uhr sowie 

 Dienstag und Donnerstag in der Zeit von 14:30 Uhr bis 17:00 Uhr 

 

Etwaige Einwendungen gegen das Vorhaben können vom 28.09.2015 bis zum 10.11.2015 schriftlich 

oder mündlich zur Niederschrift beim Landkreis Aurich oder der Samtgemeinde Hage erhoben wer-

den. Einwendungen werden dem Antragsteller und den Behörden, deren Aufgabenbereich durch die 

Einwendungen berührt ist, bekannt gegeben. Auf Verlangen des Einwanderhebers sollen dessen Na-

me und Anschrift vor der Bekanntgabe unkenntlich gemacht werden, wenn diese zur ordnungsge-

mäßen Durchführung des Genehmigungsverfahrens nicht erforderlich sind. Mit Ablauf der Einwen-

dungsfrist werden alle Einwendungen ausgeschlossen, die nicht auf besonderen privatrechtlichen 
Titeln beruhen.  

 

Die rechtzeitig gegen das Vorhaben erhobenen Einwendungen werden am 09.12.2015 um 09:00 Uhr 

im Sitzungssaal Zimmer 1.106 des Kreisverwaltungsgebäudes in Aurich mit den Einwanderhebern 

und der Antragstellerin erörtert. Der Erörterungstermin ist öffentlich. Er dient dazu, die rechtzeitig 

gegen das Vorhaben erhobenen Einwendungen zu erörtern soweit diese für die Prüfung der Geneh-

migungsvoraussetzungen nach dem BImSchG von Bedeutung sein können. Es soll denjenigen, die 

Einwendungen erhoben haben, Gelegenheit geben, ihre Einwendungen zu erläutern. Die formge-

recht erhobenen Einwendungen werden auch bei Ausbleiben des Antragstellers oder von Personen, 

die Einwendungen erhoben haben, erörtert.  
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Sollte eine Verlegung des Erörterungstermins erforderlich sein, werden der Antragsteller und diejeni-

gen, die rechtzeitig Einwendungen erhoben haben über Ort und Zeit des neuen Erörterungstermins 

benachrichtigt. Die Benachrichtigung kann auch durch öffentliche Bekanntmachung erfolgen. 

 

Es wird darauf hingewiesen, dass die Zustellung der Entscheidung über die Einwendungen durch öf-

fentliche Bekanntmachung ersetzt werden kann.  

 

Aurich, den 18.09.2015 

 
Landkreis Aurich 
 

Der Landrat 

 

 

 

B. Bekanntmachungen der Gemeinden 
 

 

Bekanntmachung zur Bauleitplanung 
Inkrafttreten vom Bebauungsplan Nr. 332 A (Schirum III Teil A) 

 

Der Rat der Stadt Aurich hat am 24.10.2013 in öffentlicher Sitzung den Bebauungsplan Nr. 332 A 

(Schirum III Teil A) nach § 10(1) BauGB als Satzung beschlossen.  

Durch den Bebauungsplan Nr. 332 A werden die südlich angrenzenden Gewerbeflächen ausgeweitet. 

 

Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes ist aus dem nachstehenden Übersichtsplan ersichtlich. 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

Der Bauleitplan mit der Begründung kann im Rathaus der Stadt Aurich, Fachdienst Bauordung, 

II. Obergeschoss, Bgm. Hippen Platz 1, 26603 Aurich, während der Dienststunden eingesehen wer-

den. 

 

Auf die Vorschriften des § 44 Absatz 3 und 4 Baugesetzbuch für die fristgemäße Geltendmachung 

etwaiger Entschädigungsansprüche für die in den §§ 39 bis 42 Baugesetzbuch bezeichneten Vermö-

gensnachteile und über das Erlöschen von Entschädigungsansprüchen wird hingewiesen. Eine be-
achtliche Verletzung der in § 214 Absatz 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 Baugesetzbuch bezeichneten Verfahrens- 

und Formvorschriften, eine unter Berücksichtigung des § 214 Absatz 2 beachtliche Verletzung der 

Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungsplanes und des Flächennutzungsplanes und nach 
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§ 214 Absatz 3 Satz 2 beachtliche Mängel des Abwägungsvorganges sind gem. § 215 Abs. 1 Nr. 1 und 

3 BauGB unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit dieser Bekanntmachung schriftlich 

gegenüber der Stadt Aurich geltend gemacht worden sind. Dabei ist der Sachverhalt, der die Verlet-

zung oder den Mangel begründen soll, darzulegen.  

 

Mit der Bekanntmachung im Amtsblatt für den Landkreis Aurich und die Stadt Emden am 18.09.2015 

tritt diese Satzung in Kraft.  

 

Auf die gleichlautende Bekanntmachung im Internet unter  
www.aurich.de/rathaus/bauleitplanung.hmtl und im Aushangkasten des Rathauses mit einem Plan 

über die genaue Abgrenzung des Geltungsbereiches wird hingewiesen. 

 

Aurich, den 26.08.2015 

 

Stadt Aurich 
 
Der Bürgermeister 

Windhorst 

 
 

 

C. Bekanntmachungen sonstiger öffentlicher Körperschaften 
 

 

Satzungsänderung des Flurbereinigungsverbandes Ostfriesland 
 

Der § 9 Abs. I der Satzung des Flurbereinigungsverbandes Ostfriesland vom 22.10.1999 wurde durch 

die Mitgliederversammlung vom 22.07.2015 wie folgt gefasst: 

 
§ 9 

 
Zusammensetzung und Wahl des Vorstandes 

 

(I) Der Vorstand besteht aus dem Verbandsvorsitzenden und weiteren ordentlichen Vorstandsmit-

gliedern, deren Anzahl von der oberen Flurbereinigungsbehörde bestimmt wird (§ 26 b Abs. 1 Satz 2 

FlurbG). 

 

Die aufsichtsbehördliche Genehmigung zu der Satzungsänderung ist erteilt worden. 

 
Aurich, 10.09.2015 

 

Amt für regionale Landesentwicklung Weser-Ems 
 

Thomßen 

 

Herausgeber: Landkreis Aurich, Fischteichweg 7 – 13 , 26603 Aurich 
Bezugspreis: Jährlich 150,- € inkl. Mehrwertsteuer und Portokosten. 

Einzelexemplar: 3,00 € inkl. Mehrwertsteuer und Portokosten. 

Redaktionsschluss jeweils Mittwoch, 13.00 Uhr für den Erscheinungstag Freitag der Woche. 

Manuskripte für die Bekanntmachung sind an das Kreistagsbüro des Landkreises Aurich, Fischteich-

weg 7 – 13, 26603 Aurich, Telefon (04941)16 1014 zu senden.  

Laufender Bezug des Amtsblattes nur durch den Landkreis Aurich. 


